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Auch Dank der Mitarbeit vieler der hier versammelten Uro-
loginnen und Urologen können die Deutschen Uro-Onkolo-
gen zunehmend genauere Auswertungen zu der konkreten 
Versorgung Uro-Onkologischer Patientinnen und Patienten 
in Deutschland präsentieren. Es zeigt sich, dass Leitlinienge-
rechte Therapie immer wieder angesprochen werden muss.

Adäquate Schmerztherapie, gerade bei den von uns betreu-
ten Onkologischen Patienten und Patientinnen sollte eigent-
lich standardisiert erfolgen, auch hier freuen wir uns auf kon-
krete Handlungsanweisungen und neue Erkenntnisse. 

Wie immer werden wir die Möglichkeit haben, unter fachlich 
fundierter Anleitung über hochaktuelle Themen aus der Ge-
sundheitspolitik und mögliche Reaktionen für die tägliche 
Praxis zu diskutieren, ergänzend in einer berufspolitischen Dis-
kussionsrunde mit unseren Vorständen von VUHH und BvDU.

Wir immer werden wir genug Zeit haben für die Diskussio-
nen der Themen und für den persönlichen Austausch, insbe-
sondere auch bei den traditionellen Spezialitäten der Heide 
am Abend.

Wir danken unseren Sponsoren, insbesondere auch dem 
VUHH für die Unterstützung der Veranstaltung und freuen 
uns auf Ihre Teilnahme!

	                           
Rolf Eichenauer		 Volker Heinemann

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
2026 wird das Uroonkologische Forum /Uroonkologie Kon-
kret zum achtzehnten Mal stattfinden und wir freuen uns 
sehr, wenn wieder viele Urologinnen und Urologen zu dieser 
„Klausurtagung“ in der Heide zusammenkommen. 

Bei den Uro-Onkologischen Themen stehen auch dieses Jahr 
wieder „Updates bei Diagnostik, Therapie und Nachsorge 
der urologischen Tumorerkrankungen von Niere, Blase, Pros-
tata, Penis und Hoden“ im Vordergrund. Im Fokus stehen die 
unterschiedlichen Therapieformen, insbesondere die Im-
muntherapie, aber auch Innovationen bei Hormontherapie, 
TKI und Chemotherapie. Die Referenten werden wieder über 
neue Erkenntnisse bei Diagnostik und Therapie und ihre Um-
setzung in der Praxis berichten. 

Wie immer wollen wir auch konkrete Fälle leitliniengerecht 
diskutieren: Hierzu bitten wir um Zusendung interessanter 
Fälle aus der eigenen Praxis, die wir gerne noch vor der Ver-
anstaltung bearbeiten. Diese werden wir dann interaktiv dis-
kutieren. 

Dieses Jahr wird es auch um konkrete Umsetzung von politi-
schen und damit bürokratischen Vorgaben in Klinik und Pra-
xis gehen, die die Versorgung der Patienten und das Mitein-
ander von Ärzten in Praxen und Kliniken beeinflussen. Ziel 
ist es, ein besseres Verständnis füreinander zu entwickeln, 
um gerade bei onkologischen Patienten die Wege zu opti-
mieren.

Das Thema KI in Medizin und Urologie etabliert sich zuneh-
mend in der Diagnostik, der Therapie, aber auch in der Kom-
munikation unter Ärzten und Ärztinnen und kann unsere 
Arbeit bei sinnvoller Nutzung erleichtern. Die Vor- und Nach-
teile werden sicher für Gesprächsstoff sorgen.
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Referenten
Prof. Dr. med. Christian Doehn 
1. Vorsitzender des Vorstandes d-uo 
Urologikum Lübeck 
23566 Lübeck

Dr. med. Rolf Eichenauer 
Vorstand d-uo 
Urologikum Hamburg MVZ 
22399 Hamburg

Dr. med. Robert Frese 
Vorsitzender VUHH 
Urologische Praxis 
22765 Hamburg

Dr. med. Volker Heinemann 
Urologikum Hamburg MVZ 
22081 Hamburg

Jörg Hohmann 
Rechtsanwalt Hamburg, 
Kanzlei für Gesundheitsrecht Prof. Schlegel,  
Hohmann, Diarra & Partner 
20457 Hamburg

Dr. med. Martin Lindig 
Facharzt für Anästhesie, spezielle Schmerztherapie,  
Praxis für Schmerzmedizin Lübeck 
23552 Lübeck

Dr. Dr. med. habil. Christopher Netsch 
Chefarzt Klinik für Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek 
22307 Hamburg

Prof. Dr. med. Michael Rink 
Chefarzt Klinik für Urologie 
Kath. Marienkrankenhaus gGmbH 
22087 Hamburg

PD Dr. med. Henrik Suttmann 
Urologikum Hamburg MVZ 
22399 Hamburg

Dr. med. Stephan Tauber 
Vorsitzender BvDU Hamburg 
AMCURO  
22391 Hamburg

Prof. Dr. med. Christian Wülfing 
Chefarzt Klinik für Urologie 
Asklepios Klinik Altona 
22763 Hamburg

Organisatorisches
Veranstaltungsort 
Seminar und Eventzentrum Gut Thansen 
Hof Thansen 2, 21388 Soderstorf

Tel: +49 (0) 4132-93330 
E-mail: info@gut-thansen.de

Wissenschaftlicher Leiter
Dr. med. Rolf Eichenauer 
Urologikum Hamburg MVZ 
Harksheider Straße 3, 22399 Hamburg

Veranstalter/ Organisation
Solution akademie GmbH 
Humboldtstraße 8, 29646 Bispingen 
Tel: +49 (0) 5194 974490 
anja.siemsgluess@solution-akademie.de

Teilnahmegebühr 
Teilnahmegebühr 
150,00 € inkl. MwSt

Teilnahmegebühr VUHH Mitglieder 
100,00 € inkl. MwSt

Enthaltene Leistungen: 
Teilnahme an der Fortbildung, Tagungsverpfle-
gung und Zertifizierungsgebühr

Übernachtung 
Einzelzimmer im Kongress Hotel: 169,95 € inkl. 
Frühstück 
(Freitag, 05.06.2026 bis Samstag, 06.06.2026)

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihr Zimmer bei Ab-
reise direkt im Hotel zahlen.

Sie können Ihr Zimmer bis zum 02.05.2026 kos-
tenfrei stornieren. Bei Stornierungen ab diesem 
Datum fallen 100% des Übernachtungspreises an.

Anmeldung 
Über den folgenden Link: 
www.solution-akademie.de

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt, die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde zur Zertifizierung vor-
gelegt!



Programm Freitag, 05.06.2026 Programm Samstag, 06.06.2026
	  
15:30 Uhr 		  �Einführung  

R. Eichenauer/ R. Frese/ V. Heinemann

15:45 – 16:30 Uhr	� Updates bei Diagnostik und Therapie des 
Prostatakarzinoms 
H. Suttmann

16:30 – 17:15 Uhr	� Updates bei Diagnostik und Therapie des 
Urothelkarzinoms 
M. Rink

17:15 Uhr 		  Kaffeepause 

17:45 – 18:30 Uhr	� Aktueller Stand und Herausforderungen 
Krankenhausstrukturreform, Hybrid DRG -  
perspektivische Liegezeiten TUR-B, -  
Nutzbarkeit teurer Präparate wie Hexvix, 
Einsatz von Schleusen, Drähten,  
Dormiakörbchen- Hybrid DRG (PNL)  
C. Netsch

18:30 – 19:00 Uhr 	 �Fallbesprechungen in Kleingruppen 
H. Suttmann/ M. Rink/ C. Wülfing

 
09:00 – 09:30 Uhr	� Aktuelle Themen aus der Gesundheitspolitik – 

wie kann ich reagieren? 
J. Hohmann

09:30 – 10:15 Uhr	� Updates bei Diagnostik und Therapie bei 
Tumoren des äußeren Genitale    
C. Netsch

10:15 – 10:30 Uhr	 Kaffeepause 

10:30 – 11:00 Uhr 	 �Best of d-uo: Übersicht über die nun  
vorliegenden Ergebnisse 
C. Doehn/ R. Eichenauer

11:00 – 11:45 Uhr	� Digitalisierung in der Urologie  
C. Wülfing

11:45 – 12:45 Uhr	 Mittagspause 

12:45 – 13:30 Uhr 	 �Updates bei der Schmerztherapie  
M. Lindig

13:30 – 14:15 Uhr 	 �Aktuelle Berufspolitische Entwicklung 
R. Frese, S. Tauber

14:15 – 15:00 Uhr	 �Updates bei Diagnostik und Therapie des 
Nierenzellkarzinoms 
C. Wülfing

15:00 – 15:45 Uhr 	 �Interative Problemanalyse: Vorstellung und 
Besprechung interessanter Fälle  
Alle

15:45 – 16:00 Uhr 	 �Abschlussdiskussion und Schlusswort 
R. Eichenauer / R. Frese / V. Heinemann

16:00 – 16:15 Uhr 	� Lernerfolgskontrolle 
R. Eichenauer
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Wir danken den Sponsoren

Astellas Pharma GmbH 
7.500,00 €

Accord Healthcare GmbH 
2.000,00 €

Janssen-Cilag GmbH 
3.000,00 €

Ambu GmbH 
2.500,00 €

Kranus Health GmbH 
1.750,00 €

Apogepha Arzneimittel GmbH 
2.500,00 €

medac GmbH 
2.000,00 €

AstraZeneca GmbH 
2.500,00 €

Merck Healthcare Germany GmbH 
2.000,00 €

Bayer Vital GmbH 
2.500,00 €

MSD SHARP & DOHME GMBH 
2.500,00 €

Besins Healthcare Germany GmbH 
2.000,00 €

Novartis Pharma GmbH 
1.750,00 €

Bristol-Myers-Squibb GmbH & Co. KGaA 
2.070,00 €

Pfizer Pharma GmbH 
1.800,00 €

Dr. Pfleger Arzneimittel GmbH 
2.500,00 €

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 
1.250,00 €

GE Healthcare GmbH 
1.500,00 €

UROMED Kurt Drews KG 
2.500,00 €

Stand bei Drucklegung 19.02.2026
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*Das Industriesponsoring wird zur Deckung folgender Kosten verwendet: 
Technikmiete und -betreuung, Organisation und Durchführung,  

Referentenhonorare und -reisekosten, Druckunterlagen und Verbrauchsmaterialien. 
Sponsoringsummen und deren Verwendungszweck entsprechen dem derzeitigen Status der 

Veranstaltungsplanung.


